
Woltersdorf (Mar). „Conny
muss ein Star in Woltersdorf
sein“ – mit dieser launigen Be-
merkung begrüßte Doreen Eick
in der Alten Schule die große
Gästeschar, die sich bei schöns-
tem Sommerwetter zur Ausstel-
lungs-Eröffnung mit den Bildern
von Cornelia Langnickel im Kul-
turhaus einfand. Conny, die aus
Woltersdorf stammt, dort seit
Jahrzehnten lebt und als Son-
derpädagogin an der „Regine-
Hildebrandt-Schule“ in Erkner
arbeitet, war offensichtlich selbst
von dieser Resonanz überrascht.
Ursprünglich hatte sie vor, jeden
Gast persönlich zu ihrer ersten
Ausstellung zu begrüßen und
für sein Kommen zu danken.
Unter den mehr als 80 Gästen
kam schnell eine herzliche, ja
familiär wirkende Atmosphäre
auf. Hier fanden sich viele kul-
tur- und kunstinteressierte Wol-
tersdorfer, Connys Familienange-
hörige und langjährige Freunde
ein. Zu ihnen gehören die Sän-
gerin Carmen Orlet und der Mu-
siker Hugo Dittrich. Beide erfüll-
ten gern Connys musikalische
Wünsche. So erklang unter an-
derem das dem Andenken an Re-
gine Hildebrandt gewidmete Lied

– ein poetischer Spaziergang ent-
lang des Sees in ihrem einstigen
gemeinsamen Wohnort.
Die Vernissage bot Gelegenheit,
mehr über die Künstlerin und
ihre Lust am Malen zu erfah-
ren. Zusammen mit Freundin-
nen machte sie sich als 14-Jäh-
rige auf den Weg ins Kulturhaus
Rüdersdorf und entdeckte dort
ihre Leidenschaft für den Um-
gang mit Malfarben und am Ge-
stalten. Noch heute dankt sie der
damaligen Kursleiterin Erika
Alex-Stürmer für deren Einfüh-
lungsvermögen. Daraus erwuchs
eine Freundschaft, umso schö-
ner, dass auch sie bei der Ver-
nissage dabei sein konnte. Der
Rüdersdorfer Zeichenzirkel ist
auch heute noch für Conny ein
wichtiger Bezugspunkt. Kurslei-
terin Kerstin Baudis nutzte die
Laudatio, um auf künstlerische
Entwicklungsetappen der Hob-
bykünstlerin einzugehen, die
in den jetzt ausgestellten Ar-
beiten, darunter sind Stillleben,
Landschaftszeichnungen, Port-
räts und viele Collagen, sicht-
bar werden.
Wie alle Kreativen, so gibt auch
Conny Langnickel in ihren Wer-
ken etwas von sich Preis, und Be-

trachter können manchem da-
von nachspüren. Auch ist der
mehrdeutige Ausstellungstitel
„Blicke“ bewusst gewählt. Es
sind sowohl Rückblicke auf ei-
nen über 45 Jahre andauernden
künstlerischen Schaffensprozess,
der von individuellen Durch-
blicken zeugt und Ausblicke auf
Kommendes gewährt. In jedem
Fall ist die Kunstschau eine Be-
gegnung mit dem Werk einer le-
bensbejahenden Woltersdorfe-
rin, die in den nächsten Wochen
die Besucher der Alten Schule an
ihrer Lust am Malen und Zeich-
nen teilnehmen lässt.

Lebhafte Ausstellungs-Eröffnung in der Alten Schule von Woltersdorf
Cornelia Langnickel bringt „Blicke“ aufs Papier

Die Künstlerin Cornelia Lang-
nickel. Foto: Mario Dammaschke
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Da Erkner nun mal am Wasser
liegt, wurden auch Rettungs-
boote ausgestellt.und ein pneu-
matischer Sprungretter. Mit die-
sem Teil können sich Personen
retten, die sich in 16 Metern
Höhe befinden. Dies entspricht
ca. dem 5. Obergeschoss eines
Wohngebäudes.
Von nur zwei Feuerwehrkamera-
den ist der Sprungretter zu be-
dienen und in nur 30 Sekunden
ist das Teil aufgepumpt einsatz-
bereit.
Wie Stadtwehrführer Frank May
sagte, ist der Sprungretter in vie-
len engen Wohngegenden besser
einsatzbar im Vergleich zur gro-
ßen Drehleiter. Es musste aber
bisher zum Glück noch nie im
Notfall zum Einsatz kommen.
Bürgermeister Henryk Pilz sprach
zur Eröffnung des Event-Tages
den Freiwilligen seinen Dank
aus. „Feuerwehr ist Vertrauen
und Gemeinschaft. Ich bin stolz,
dass unsere Wehr fachlich stark
und sehr aktiv ist. Wir freuen
uns, dass sie ihre Leistungsfähig-

keit hier in der Öffentlichkeit so
vielseitig präsentiert.“
Kreisbandmeister Klaus-Pe-
ter Schulz, der im Namen des
Landrates der Freiwilligen Feu-
erwehr zum 130. Jubiläum gra-
tulierte, hatte für die Kamera-
dinnen und Kameraden einen
Scheck dabei. Pro Jahr gab es
für die Wehr einen Euro als Ge-
schenk. Der Kreisbrandmeister
hob in seiner kleinen Anspra-
che hervor: „Feuerwehr ist ge-
lebte Zusammenarbeit.“
Nach all den offiziellen Reden
gab es im Halbstundentakt ganz
unterschiedliche Vorführungen
der Jugendfeuerwehr, der Ein-
satzabteilung und der Wett-
kampfgruppe und wer mochte,
der konnte sich die Feuerwache
bei Rundgängen anschauen. Ver-
schiedene Mitmach-Stände lu-
den ein und die jüngeren Gäste
konnten sich zudem kunterbunt
schminken lassen.
Vor allem junge Familien mit Kin-
dern nutzen sehr rege die vie-
len Angebote. Und fast nebenbei
wurde ganz viel Wissen vermit-
telt. bs/mäso

In Erkner wurde ein Volksfest gefeiert

130. Geburtstag: „Feuerwehr
ist Vertrauen und Gemeinschaft“
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Eva Ullmann
„Hurra ein Problem!“
„Jeder Mensch hat Humor
und es ist großartig ihn zu trainieren.“
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Rüdersdorf (MäSo). Im Rah-
men der 100-Jahr-Feier emp-
fängt der MSV (1. Männer)
am 7. September im Rüders-
dorfer Glück-Auf Sadion in der
Puschkinstraße 65 die Traditi-
onself vom 1. FC Union Ber-
lin, in deren Reihen mit Torsten
Mattuschka, Martin Piecken-
hagen, Ronny Nikol, Marco
Gebhardt, Tom Persich, Björn
Brunnemann oder Christian
Stuff klangvolle Namen aus der
erfolgreichen Union-Vergan-
genheit stehen. Der Vorstand
möchte sich mit dem Spiel vor
hoffentlich zahlreichen Zu-
schauern auch bei seinen Hel-

fern aus allen Bereichen des
Vereins für die tatkräftige Un-
terstützung bei der Wiederher-
stellung des Hauptrasenplatzes
bedanken, welcher im Winter
durch Wildschweine zu einem
hohen Prozentanteil zerstört
worden war. Anpfiff ist um 18
Uhr, das bietet genügend Zeit,
am bundesligafreien Wochen-
ende nach den Pokalbegegnun-
gen im Kreis noch nach Rü-
dersdorf zu kommen, um die
Union-Legenden live zu erle-
ben. In der Halbzeitpause wird
unter den Zuschauern ein Pro-
befahrtwochenende mit dem
neuen SUV Audi E-tron verlost.

Freundschaftsspiel am 7. September
MSV gegen den 1.FC Union

Rüdersdorf. Das Pflasterland der
ReGo GmbH bietet rund um ei-
nen ansprechenden Außenbe-
reich alles, was das Herz be-
gehrt. Auf einer Musterfläche
von 2500 Quadratmetern gibt
es alles von Zaunanlagen, We-
gebau, Terrassen und sogar Ba-
defässer. Alles ist möglich. Zu-
sätzlich bietet das Pflasterland ab
September eine exklusive Fach-
beratung mit Diplom-Landespfle-
gerin Martina Strauß an. Hier be-
kommt man von der Beratung
bis hin zur Entwurfszeichnung
und zur Projektbegleitung alles
aus einer Hand. Beratungster-
mine können immer für jeden
zweiten Freitag von 15 Uhr bis
18 Uhr vereinbart werden.

Experte für die Wohlfühloase
Pflasterland bietet im September besonderen Service an

Wer ein Projekt plant, kann
sich im Pflasterland beraten
lassen. Foto: Pflasterland

Rüdersdorf. Deep Purple gilt zu-
sammen mit Led Zeppelin und
Black Sabbath als Wegberei-
ter des klassischen Hard Rock.
Purple Rising kommt am 14. Sep-
tember nach Rüdersdorf in den
Hangar und interpretiert die Mu-
sik von Deep Purple gekonnt vir-
tuos, ganz im Stil der Siebziger
mit leidenschaftlichen Improvi-
sationen und wilden Duellen an
der Gitarre. So wird das Konzert
in Anlehnung an das Original
zu einem einzigartigen Erlebnis.
Dominik Stotzem (Bass), And-
reas König (Hammondorgel, Key-
boards), Patrick Sühl (Vocals),
Stefan Deissler (Drums)und Reik
Muhs (Gitarre) führen ihr musi-
kalisches Handwerk enthusias-
tisch, exzessiv und mit Extrem-

Power vor. Da donnert knackig
der Bass von Roger Glover aus
den Marshall-Boxen, virtuos wird
Ritchie Blackmores Gitarrenspiel
simuliert. Man meint, dass Ian
Paice höchstselbst auf die Trom-
meln haut und in „höchsten Hö-
hen“ erschallt die Stimme des
„jungen“ Ian Gillan.
Im Anschluss erwartet die Gäste-
eine After-Show-Party mit Video-
leinwandund den größten Rock-
Idolen der Geschichte.

Hügelland Event Live im Hangar:
Purple Rising am 14. September,
Einlass ist ab 19 Uhr mit an-
schließender After-Show-Party.
Am Bahnhof 1 in Rüdersdorf
Telefon: (0172) 3019498
www.huegelland-event.de

Purple Rising live im Hangar
Tribute Konzert präsentiert von Hügelland Event

Rüdersdorf (MäSo). Reisen,
Ausflüge, gemeinsame Aktivi-
täten und Feste sind im Imma-
nuel Haus am Kalksee in Rüders-
dorf Programm. Anja Arnoldt,
die Leiterin der direkt am See ge-
legenen Einrichtung mit vollsta-
tionärer Pflege und Tagespflege,
legt Wert darauf, dass die Bewoh-
nerinnen, Bewohner und Tages-
gäste trotz Pflegebedarf ein so
aktives Leben wie möglich füh-
ren können und abwechslungs-
reiche Anregungen für Körper
und Geist erhalten.
„Wir kochen und backen re-
gelmäßig mit den Bewohnerin-
nen und Bewohnern nach ihren
Wünschen und alten Rezepten“,
sagt Anja Arnoldt. Im Juni war
sogar ein Sternekoch in der Ta-
gespflege und hat für ein neues
Kochbuch traditionelle Rezepte
mit den Seniorinnen und Seni-
oren nachgekocht.
Die wöchentlichen Gymnastik-
und Sportkurse zur Aktivierung
und zum Erhalt der Mobilität
sind sehr beliebt. „In der Tages-
pflege haben wir eine Rollstuhl-
tanzgruppe. Das regelmäßige
Üben stärkt die Menschen mit
körperlichen Einschränkungen
in ihrer Bewegungsfähigkeit und
in ihrem Selbstbewusstsein“, er-
klärt die Einrichtungsleiterin.
Zweimal im Jahr geht das Imma-
nuel Haus am Kalksee mit sei-
nen Bewohnerinnen, Bewohnern
und Tagesgästen auf Reisen. Be-
wegung und die Nähe zur Natur
stehen bei den mehrtägigen Fahr-
ten im Mittelpunkt. Zur Reise ins
Ostseebad Binz gehören Strand-
wanderungen und Wassergym-
nastik in der Hotelschwimm-
halle. In Waren an der Müritz

baden die Seniorinnen und Seni-
oren täglich im See, ob schwere-
los auf der Luftmatratze oder mit
Rollator und Rollstuhl im Was-
ser, um die Beine abzukühlen.
Bei langen Dampferfahrten er-
kunden sie die Landschaft.
Aber auch in der Pflegeeinrich-
tung sorgt das Team für ein gutes
Lebensgefühl. „Bei unseren mo-
natlichen Festen und Veranstal-
tungen aktivieren Künstler die
Menschen zu Tanz, Gesang, Mit-
schunkeln und Klatschen oder
zum fröhlichen Zuhören bei Le-
sungen und Rezitationen. Auch
informative Vorträge, zum Bei-
spiel von der Urania, steigern die
Lebensfreude und die Gesund-
heit“, sagt Anja Arnoldt. Dazu
gehören auch Spaziergänge an
der frischen Luft. Die üppig be-

pflanzten Außenanlagen des Im-
manuel Haus am Kalksee, Hoch-
beete mit Gemüsepflanzen, die
gemeinsam geerntet und zube-
reitet werden, die Seeterrasse
und die Balkone mit Blumen-
kästen schaffen eine Wohlfühlat-
mosphäre und regen die Sinne
an. Ihre Zimmer können die Be-
wohnerinnen und Bewohner in-
dividuell gestalten. „So kann ein
vertrautes Zuhause wiederher-
gestellt werden, das Sicherheit,
Wohlbefinden und Lebensfreude
vermittelt“, erklärt die Einrich-
tungsleiterin.

Weitere Informationen über das
Immanuel Haus am Kalksee im
Internet unter https://kalksee.im-
manuel.de/ oder telefonisch un-
ter (033638) 8930.

Immanuel Haus am Kalksee legt Wert auf abwechslungsreiche Anregungen
Ein aktives Leben auch im Alter

Gemeinsames Backen ruft Erinnerungenwach und regt die
Sinne an. Foto: Eric Hofmann

14. Sept.
ab 19 Uhr

Rüdersdorf
Am Bahnhof 1
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